
 

Aus Gründen der Vereinfachung wird im Exposé ausschließlich die männliche Form verwendet. 
Personen weiblichen, diversen wie männlichen Geschlechts sind darin gleichermaßen eingeschlossen  

 

 

 

Exposé 

Oberarzt (m/w/d) Nephrologie 

 

Mitarbeiter der ersten Stunde in einer neu etablierten Klinik für 
Nephrologie mit hervorragenden Rahmenbedingungen 

 

im östlichen NRW 
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Die Region 

Die Universitätsstadt mit rund 150.000 Einwohnern hat ein 
pittoreskes Stadtbild und verfügt über zahlreiche Kulturgü-
ter. Die Lebensqualität in der gesamten Region ist hoch, 
was sicherlich auch von dem hervorragenden Angebot an 
Bildung und Kultur abhängt.  

Das Krankenhaus… 

…mit zwei Standorten befindet sich in katholischer Träger-
schaft. Mit insgesamt knapp 800 Planbetten und 2.400 Mit-
arbeitern werden jährlich rund 41.000 Patienten stationär 
versorgt und ein CMI von ca. 0,8 erwirtschaftet. Der Haupt-
standort des Krankenhauses verfügt derzeit über die Fach-
abteilungen Med.Klinik I – Allg. Innere Medizin, Gastroente-
rologie, Onkologie und Nephrologie, Med.Klinik II – Kardio-
logie und internistische Intensivmedizin, Klinik für diagnos-
tische und interventionelle Radiologie und Neuroradiologie, 
Klinik für Allgemein-, Visceral- und Kinderchirurgie, Klinik 
für Orthopädie, Unfallchirurgie und Sporttraumatologie, Kli-
nik für Anästhesiologie, operative Intensivmedizin und 
Schmerztherapie, Klinik für Gefäßchirurgie, Klinik für Gynä-
kologie/ Geburtshilfe, Klinik für Kinder- und Jugendmedizin, 
Klinik für Neurologie, sowie eine Belegabteilung MKG. Au-
ßerdem ist das Krankenhaus Notarztstandort. 

Die Klinik für Nephrologie 
Die Klinik für Nephrologie (Med. Klinik III) wird aus der seit 
1985 bestehenden nephrologischen Sektion im Zuge einer 
geregelten Altersnachfolge als eigenständige Fachabtei-
lung neu gegründet. Mit dem Eintrittsdatum des neuen 
Chefarztes Anfang 2021 wird die Versorgung nephrologi-
scher Patienten eigenständig stattfinden. 
Zur Diagnostik von Nierenerkrankungen und Systemerkran-
kungen mit Nierenbeteiligung stehen am Standort alle gän-
gigen Methoden und technischen Ausstattungen zur Verfü-
gung: ein umfangreiches Labor inkl. Immunserologie und 
Proteinuriediagnostik, Urinmikroskopie, eine moderne So-
nographie inkl. Farbdoppler, perkutane Nierenbiopsie, kon-
ventionelles Röntgen, Spiral-CT, NMR sowie eine DSA-An-
lage. Interdisziplinär ist mit einer gefäßchirurgischen Abtei-
lung sowie einer interventionellen Radiologie am Standort 
die Voraussetzung zur Planung und Therapie von Dialyse-
zugängen gegeben. Ein neuer Fokus der Abteilung wird die 
Evaluierung und Nachsorge bei Nierentransplantationen 
sein. Therapeutisch verfügt die Klinik über alle Formen der 
akuten und chronischen Nierenersatztherapie. Es werden 
alle Formen der Apheresetherapie sowie der kontinuierli-
chen Nierenersatzverfahren (CVVH/CVVHDF; sämtliche 
Formen der Antikoagulation) auf der Intensivstation vorge-
halten. Hinzu kommen am Standort Shuntoperationen und 
Implantation von Tenckhoffkathetern zur Vorbereitung auf 

die Peritonealdialyse. Die Ärzte der Abteilung versorgen 
Patienten mit Shaldon- und permanenten Dialysekathetern. 
Die apparative Ausstattung in der komplett neuen Dialyse-
abteilung umfasst 16 konventionelle Dialyseplätze sowie 
drei Multifiltrate Pro Maschinen für die kontinuierlichen Nie-
renersatzverfahren auf der Intensivstation. Aktuell werden 
15 Patienten teilstationär behandelt. Die Abteilung wird 20 
Planbetten plus der konventionellen Dialyseplätze führen. 
Seitens der Geschäftsführung und der Chefärzte des Kran-
kenhauses sind alle strukturellen und organisatorischen 
Maßnahmen und Absprachen umgesetzt worden, um der 
Klinik für Nephrologie einen eigenständigen und handlungs-
fähigen Rahmen zu geben. Darüber hinaus besteht eine 
enge und langjährige Kooperation mit dem PHV Dialyse-
zentrum Paderborn. Neben den hervorragenden strukturel-
len und apparativen Rahmenbedingungen zeigt eine im 
Vorfeld durchgeführte Marktanalyse, dass die Klinik für Ne-
phrologie ein wichtiges Alleinstellungsmerkmal der Ge-
sundheitseinrichtung für die gesamte Region darstellen 
wird. Das Einzugsgebiet des Kreises zählt 300.000 Einwoh-
ner. Hinzu kommen die Einwohner der Stadt.  

Ihre Position 
In der dann eigenständigen Klinik haben Sie neben den me-
dizinischen Aufgaben auch die Chance, eine Klinik mit wirt-
schaftlich hervorragenden Rahmenbedingungen medizi-
nisch und administrativ (z.B. im Rahmen von Zertifizierun-
gen) zu strukturieren und zu erweitern.  
Sie nehmen am nephrologischen Hintergrunddienst teil, der 
von nephrologischen Fachärzten der kooperierenden PHV 
Paderborn unterstützt wird. In Absprache ist eine Teil-
nahme an der ambulanten nephrologischen Versorgung im 
MVZ Nephrologie Paderborn denkbar. Die Vergütung der 
Position richtet sich im Wesentlichen nach Ihrem Erfah-
rungshintergrund sowie Ihrer Motivation. Der Vertrag wird 
unbefristet geschlossen und enthält weitreichende Sozial-
leistungen.  

Ihre Ansprechpartnerin 

Wenn Sie Interesse an dieser Herausforderung haben, 
möchten wir gerne mit Ihnen ins Gespräch kommen. 
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